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Mit gnädi gMe r Erlaubnis;
wird

heute, Dienstag den 2Zten Oktober

die hier anwesende

deutsche Schauspieler-Gesellschaft
die Ehre haben zum erstenmal aufzuführen:

Die eiserne Larve.

Ein ganz neues Trauerspiel in 5 Aufzügen von Heinr. Zschokke,
Verfasser des Abällino, Julius von Sassen tt.

Personen:

Marquis de LoUvois Minister Ludwig des XIV. ,
Der Gouverneur der Bastille,
Der Gefangene mit der eiserne Larve,
Saoalin, . .
Fleury und ( zwey Blinde zur Bedienung d<s Gesänge-
Lapiere, ^ nen mit der eiserne Larve.
Ein Offizier der Bastille, ....
Ein Unbekannter, .....
Mehrere Gefangene, Schildwachen, Kerkermeister.

Herr Amor d. j.
Herr B«lau.
Herr Böhm.
Dem. Bilau.
Herr Herrmanstein.
Herr Gleisner.
Herr Roboe,
Herr ^ollmick.

Anmerkung.

Wem ist nicht der fürchterliche Name: Ba stille, bekannt? Wer hatte wohl
nicht vem diesem gewaltigen Staats-Zwinger gehört, und darüber gelesen? Sein
Daseyn endete während der Revolution im Innern Frankreichs Dieser Ort des
Jammers, dieser grausenerregende Aufenthalt, wo Tausende von Unglücklichen
ihr Leben kummervoll vertrauert, ist von dem Verfasser obigen Trauerspiels zum
Schauplatz einer Geschichte genommen, die sich wirklich darin zutrug. T>. H.
Zschokk« dramatisirte sie höchst glücklich, und gab ihr die überraschensten Situa¬
tionen, die ihren Zwek, die Herzen der Zuschauer zu treffen, nicht verfehlen
werden. — Die Direktion hat durch eine neue dazu verfertigte Decoration, das
Innere der Bastille vorstellend, dem Ganzen zu entsprechen gesucht.

Billets sind zu haben bei Mad. Böhm in der Karlstadt bei Hrn. Heydenoahl. H

Parquet 40 — Loge 30 — Gallerie 15 — Parterre »o Sibr.
Kinder zahlen auf die zwei ersten Plätze die Hälfte.

Der Anfang ist präcise um 6, das Ende gegen 9 Uhr.

Gedructt, in der B ög em an'schen Buchdruckerey
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